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Der Ruf
der Stadt

Verein für  hallische Stadtgeschichte e.V. 
18. Juni 2018 

Burgstraße 71
18 Uhr

2. Juli 2018 
An der Schwemme

18 Uhr

20. August 2018 
Saale ufer gegen-

über dem Brauerei-
gelände

18 Uhr

10. September 2018 
Stadtarchiv Halle,

Rathausstraße 1,
 Lesesaal

18 Uhr

5. November 2018
Saal des Stadt -

museums, 
Christian-Wolff-

Haus
18 Uhr

10. November 2018 
Stadtarchiv Halle,

 Rathausstraße 1
10.00 – 17.30 Uhr

Für den 
Stadtgeschichtstag

erscheint rechtzeitig
ein gesondertes

 Programm.

Freiluftvorträge
Sommerfest in der Gosenschänke
Biergenuss in Halle – mit Vorträgen 
von Gerrit Deutschländer zur Geschichte
hallischer Wirtshäuser 
und zur Gose von Walter Müller   

Die Schwemme-Brauerei von 1718
Braukunst in Halle – mit Vorträgen von
Henryk Löhr zur Geschichte der Schwem-
mebrauerei und Christine von Blancken-
burg (Berlin) über das Brauwesen und den
Bierhandel im Hanseraum sowie anschlie-
ßender Besichtigung des Gebäudes. 
In Kooperation mit dem Schwemme e.V. 

Die Freyberg-Brauerei
Industrielles Brauen in Halle – mit einem
Vortrag von Erik Neumann zur Geschichte
der Freyberg-Brauerei

Vortragsabende
Thomas T. Müller (Mühlhausen) 
Reformator, Erzteufel oder
 Proto kommunist? Leben und Werk 
des einstigen Glauchaer Kaplans 
Thomas Müntzer
Weitgehend unbekannt ist, dass 
Thomas Müntzer Kaplan im Kloster
 Marienkammer in Glaucha war. 

Maike Lämmerhirt (Erfurt)
Zur Geschichte der Juden in Halle 
im Mittelalter
In Kooperation mit dem Freundeskreis
Leopold-Zunz-Zentrum e. V. im Rahmen
der Jüdischen Kulturtage 2018.

19. Tag der hallischen
 Stadtgeschichte
„Halle entgeht dir nicht.“ – Der Ruf der
Stadt
Konzeption und Leitung: 
Gerrit Deutschländer, Ingrid Würth,
 Holger Zaunstöck

Wie stand es um den Ruf Halles in vergan-
genen Zeiten? Wie entsteht der Ruf einer
Stadt, von wem wird er wie gemacht – und
warum? Und warum ist es so langwierig,
einen einmal etablierten Ruf, egal ob positiv
oder negativ besetzt, zu ändern? Am 19.
Tag der Stadtgeschichte hat sich der Stadt-
geschichtsverein zum Ziel gesetzt, dem
Image der Saalestadt im Lauf der Zeiten –
vom Mittelalter bis zum späten 20. Jahrhun -
dert – auf die Spur zu kommen. Dabei wer-
den u. a. mittelalterliche Chroniken, früh-
neuzeitliche Stadttopografien, touristische
und heimatkundliche und wissenschaftliche
Literatur des 18., 19. und frühen 20. Jahrhun -
derts sowie Belletristik und Fotografie des
20. Jahrhunderts zu befragen sein. 
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